
All mein Gedanken
Nach dem Lochheims Liederbuch

Zup fg eig en han sl  Th eo do r Salzmann
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  m ein Leib und Seel, das sollst du gar zu ei gen- - han
2.  Du aus er- wäl- ter,- ein ger- T rost, ge denk- dar an-
  Du aus er- wäl- ter.- ein ger- T rost, bleib stät bei - mir
1.  All mein Ge dan- ken,- die ich hab, die sind bei dir
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Dein, dein, dein will ich e wig- blei ben;  du- gibst mir Kraft und

Du, du, du sollst an mich ge den- ken,- hätt ich al ler-
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ho hen- Mut, kannst all mein Leid ver trei- ben.-

W ünsch Ge walt,- von dir wolltich nicht wen den-
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